
„Melody“

von Martin Suter

Sabine
SchmidtmeyerWorum geht es?

Und wieso hat es mir gut gefallen?

Ein Satz aus dem Buch, der mich angesprochen hat:

Dr. Peter Stotz, (einfluss)reicher Züricher, bleibt nicht mehr 
viel Zeit. Er engagiert einen jungen Juristen, Tom Elmer, 
der seinen Nachlass nach gewissen Regeln ordnen soll. 
Die eigentliche Aufgabe scheint jedoch für diesen darin
zu liegen, dem Sterbenden zuzuhören, wenn er über 
seine große Liebe erzählt.

Der Roman befasst sich mit dem Verhältnis von Wahrheit 
und Fiktion, von Selbstdarstellung und Außenwirkung, 
Lebensentwürfen und Realität – man sitzt dabei hört zu, 
ärgert, wundert und amüsiert sich. Originelle Idee.

„Herr Elmer, Sie haben einen Künstler vor sich.“

Mein 
Buchtipp:

„Vom Ende der Einsamkeit“

von Benedict Wells

Sigrid
SchusterWorum geht es?

Und wieso hat es mir gut gefallen?

Ein Satz aus dem Buch, der mich angesprochen hat:

Jules und seine beiden Geschwister, Marty und Liz, 
wachsen behütet auf, bis ihre Eltern bei einem Unfall ums 
Leben kommen. Als Erwachsene glauben sie, diesen 
Schicksalsschlag überwunden zu haben. Doch dann holt sie 
die Vergangenheit wieder ein….

Es ist eine sehr bewegende Geschichte über Verlust, Trauer 
und Liebe – berührend, intensiv und gefühlvoll

„Das Gegengift zu Einsamkeit ist nicht das wahllose 
Zusammensein mit irgendwelchen Leuten. Das 
Gegengift zu Einsamkeit ist Geborgenheit.“

Mein 
Buchtipp:



„Das Erbe“

von Ellen Sandberg

Michaela
Silber

Mein 
Buchtipp:

Worum geht es?

Und wieso hat es mir gut gefallen?

Ein Satz aus dem Buch, der mich angesprochen hat:

Die Berliner Bauzeichnerin Mona wird unverhofft die 
Alleinerbin ihrer Großtante, die eigentlich von Monas 
Mutter beerbt werden sollte. Nun gehen die Streitereien 
mit ihrer Familie los. Die Erbschaft hat ihre Wurzeln in der 
NS Zeit und ist moralisch höchst fragwürdig. Wird Mona das 
Richtige mit ihrem Erbe tun?

Es ist spannend zu erfahren, wie die Autorin letztlich das 
moralische Dilemma der Erbin lösen wird. 

„Mona wird das Richtige tun.“

„Mein drittes Leben“

von Daniela Krien

Marita
BrodskyWorum geht es?

Und wieso hat es mir gut gefallen?

Ein Satz aus dem Buch, der mich angesprochen hat:

Die Ich-Erzählerin des Buches versucht mit dem Leben klar 
zu kommen nach dem größten Verlust, dem Tod des einzigen 
Kindes. Ihre eigene Krebserkrankung erscheint ihr folge-
richtig und konsequent. Ihre Ehe zerbricht an ihrer Trauer, 
obwohl sie ihren Mann liebt. Auch verlässt sie ihr gut 
situiertes Leben und zieht auf einen einsamen Bauernhof.

Ein kluger, lesenswerter Roman über Trauer und die Ver-
gänglichkeit des Menschen. Sprachlich elegant wird die 
Rückkehr der trauernden Protagonistin ins Leben 
beschrieben.

„Auf dem schmalen Grat zwischen Leben und Tod hat er
sich für das Leben entschieden, während Sie versucht 
haben, ihn zu den Toten hinüberzuziehen.“

Mein 
Buchtipp:



„Kunst mit Torte“

von Thé Tjong-Khing

Worum geht es?
Frau Hund hängt für eine Ausstellung Bilder auf,
doch, oh Schreck, ein Bild wird gestohlen. 
Der Rest ist eine Verfolgungsjagd.
Jede Menge Tiere verfolgen den Räuber.

„Geburtstag mit Torte“

von Thé Tjong-Khing

Worum geht es?

Und wieso hat es uns gut gefallen?
Der niederländische Buchautor Thé Tjong-Khing erzählt ohne ein einziges Wort eine Vielzahl von Geschichten. Es macht 
großen Spaß, genau hinzuschauen, hin- und herzublättern und zu kombinieren! Und die Geschichte immer wieder neu zu 
entdecken oder zu erzählen.

FÜR KINDER 
ZUM  GEMEINSAMEN ENTDECKEN UND ERZÄHLEN

Hasenmädchen hat Geburtstag! 
Die Gäste bringen Geschenke. 
Auch die Geburtstagstorte ist fast fertig. 
Doch da passiert das Unglück: Die Torte wird zermatscht!


